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Leistungs-
gruppen-
nummer 

Leistungs-
gruppe 
(LG) 

 Anforderungsbereiche 

Erbringung verwandter LG Sachliche 
Ausstattung 

Personelle Ausstattung  

Standort Kooperation Qualifikation Verfügbarkeit Sonstige Struktur- 
und 

Prozessvoraus-
setzungen 

1 Allgemeine 
Innere 
Medizin 

Mindest- 
voraus- 
setzung 

LG 
Intensivmedizin 

LG Allgemeine 
Chirurgie 

Röntgen, 
Elektrokardiographie 
(EKG), 
Sonographiegerät, 
Basislabor jederzeit, 
Computer-
tomographie (CT) 
jederzeit mindestens 
in Kooperation, 
Endoskopie täglich 
zehn Stunden im 
Zeitraum von 6 Uhr 
bis 20 Uhr 

Facharzt (FA) aus 
dem Gebiet Innere 
Medizin 

Drei FA, 
mindestens 
Rufbereitschaft: 
jederzeit 

Erfüllung der in § 6 
der 
Pflegepersonalunter-
grenzen- Verordnung 
(PpUGV) 
festgelegten 
Pflegepersonalunter-
grenzen 

Auswahl- 
kriterium 

LG Geriatrie 
Mindestens eine 
der folgenden 
LG: LG 
Allgemeine 
Frauenheilkunde 
oder LG Ovarial-
CA oder LG 
Senologie oder 
LG Geburten 

 Magnetresonanz- 
tomographie (MRT)  
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Leistungs-
gruppen-
nummer 

Leistungs-
gruppe 
(LG) 

 Anforderungsbereiche 

Erbringung verwandter LG Sachliche 
Ausstattung 

Personelle Ausstattung  

Standort Kooperation Qualifikation Verfügbarkeit Sonstige Struktur- 
und 

Prozessvoraus-
setzungen 

2 Komplexe 
Endo- 
krinologie 
und 
Diabetologie 

Mindest- 
voraus- 
setzung 

LG Allgemeine 
Chirurgie  
LG Allgemeine 
Innere Medizin 
LG Intensiv-
medizin  
Sofern Kinder 
und Jugendliche 
behandelt 
werden: LG 
Allgemeine 
Kinder- und 
Jugendmedizin 

  Sofern Erwachsene 
behandelt werden: 
FA aus dem Gebiet 
Innere Medizin FA 
Innere Medizin und 
Endokrinologie und 
Diabetologie Sofern 
Kinder und 
Jugendliche 
behandelt werden: 
FA Kinder- und 
Jugendmedizin FA 
Kinder- und 
Jugendmedizin mit 
Zusatz-
Weiterbildung (ZW) 
Kinder- und 
Jugend-
Endokrinologie und 
Diabetologie 

Drei FA, mindestens Rufbereitschaft: jederzeit Sofern Erwachsene behandelt werden: Davon mindestens zwei FA Innere Medizin und Endokrinologie und Diabetologie, dritter FA 
kann aus dem Gebiet der Inneren Medizin sein Sofern Kinder und Jugendliche behandelt werden: Davon mindestens zwei FA Kinder- und Jugendmedizin mit ZW Kinder- und 
Jugend-Endokrinologie und -Diabetologie, dritter FA kann FA Kinder- und Jugendmedizin sein 

 Erfüllung der in § 6 PpUGV festgelegten Pflegepersonalunter-
grenzen  
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3 Infektologie Mindest- voraus- setzung 

LG Allgemeine Innere Medizin oder  
LG Allgemeine Kinder- und Jugendmedizin, LG Intensiv-medizin  
LG Notfall-medizin  
LG Allgemeine Chirurgie 

  
Mindestens vier Isolationsbetten mit Schleusenfunktion, Notfall-Labor plus Point-of-Care Laboranalytik, Zugang zu Mikrobiologischem Labor jederzeit mindestens in Kooperation, 
CT, MRT mindestens in Kooperation, Positronen-Emissions-Tomographie- CT (PET-CT) mindestens in Kooperation 

 
FA Innere Medizin und Infektiologie oder FA in einem Gebiet der unmittelbaren Patienten-versorgung mit ZW Infektiologie oder FA Mikrobiologie, Virologie und Infektion-
sepidemiologie mit ZW Infektiologie oder FA Hygiene und Umweltmedizin mit ZW Infektiologie 

 
Vier FA, mindestens Rufbereitschaft: jederzeit Davon mindestens drei FA Innere Medizin und Infektiologie oder mindestens ein FA Innere Medizin und Infektiologie und zwei FA in 
einem Gebiet der unmittelbaren Patienten-versorgung mit ZW Infektiologie (davon mindestens ein FA Innere Medizin) sowie mindestens ein FA Mikrobiologie, Virologie und 
Infektion-sepidemiologie oder ein FA Hygiene und Umweltmedizin 

 

Fachärztlicher infektiologischer Konsilservice Fachapotheker oder Fachapothekerin mit der Bereichs-weiterbildung Infektiologie oder ABS-fortgebildeter Apotheker oder 
Apothekerin, die entweder auf Station, in der Krankenhaus-apotheke oder in krankenhaus-versorgenden Apotheken tätig sind Antibiotic Stewardship (ABS) Team Einrichtung der 
ambulanten Medizin mit Schwerpunkt Infektiologie (mindestens in Kooperation, auch durch auf die Behandlung von HIV-Patienten spezialisierte vertragsärztliche 
Leistungserbringer, wenn eine schriftliche Kooperations-vereinbarung vorliegt) Konsiliarische Erreichbarkeit, täglich von 8 Uhr bis 17 Uhr, folgender Dienste:  
- Augenheilkunde 
- Hals-Nasen- Ohrenheilkunde (HNO) 

- Gynäkologie 

- Dermatologie 
- Neurologie  
Erfüllung der Voraussetzungen der erweiterten Notfallversorgung gemäß den §§ 13 bis 17 der Bekanntmachung eines Beschlusses des Gemeinsamen Bundesausschusses (G-
BA) über Regelungen zu einem gestuften System von Notfallstrukturen in Krankenhäusern gemäß § 136c Absatz 4 des Fünften Buches Sozialgesetzbuch (SGB V) vom 19. April 
2018 (BAnz AT 18.05.2018 B4), der durch den Beschluss vom 20. November 2020 (BAnz AT 24.12.2020 B2) geändert worden ist 
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4 Komplexe 

Gastroenter
ologie 

 

Mindest- 
voraus- 
setzung 

LG Allgemeine 
Chirurgie  
LG Allgemeine 
Innere Medizin 
LG Intensiv-
medizin 

 

LG Palliativ-
medizin 

 

Endoskopie 
(Gastroskopie, 
Koloskopie), 
Sonographie, 
Endosonographie, 
CT jederzeit 

 

FA Innere Medizin 
und 
Gastroenterologie 

 

Drei FA, 
mindestens 
Rufbereitschaft: 
jederzeit Davon 
mindestens zwei 
FA Innere 
Medizin und 
Gastroenterologi
e, dritter FA kann 
FA aus dem 
Gebiet Innere 
Medizin sein 

 

Erfüllung der in § 6 
PpUGV festgelegten 
Pflegepersonal-
untergrenzen 

 

5 Komplexe 
Nephrologie 

 

Mindest- 
voraus- 
setzung 

LG Allgemeine 
Chirurgie  
LG Allgemeine 
Innere Medizin 
LG Intensiv-
medizin 

 

 Doppler- oder 
Duplex-Sonographie 

 

FA Innere Medizin 
und Nephrologie 

 

Drei FA, 
mindestens 
Rufbereitschaft: 
jederzeit Davon 
mindestens zwei 
FA Innere 
Medizin und 
Nephrologie, 
dritter FA kann 
FA aus dem 
Gebiet Innere 
Medizin sein 

 

Erfüllung der in § 6 
PpUGV festgelegten 
Pflegepersonal-
untergrenzen  

 

6 
Komplexe Pneumologie 

 Mindest- voraus- setzung LG Allgemeine Innere Medizin LG Intensiv-medizin 

 
LG Palliativ-medizin Mindestens eine der folgenden LG: LG Stammzell-transplantation oder  
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LG Leukämie und Lymphome 

 
Röntgen, CT, Bronchoskopie jederzeit, Spirometrie, Bodyplethys-mographie 

 
FA Innere Medizin und Pneumologie 

 
Drei FA, mindestens Rufbereitschaft: jederzeit Davon mindestens zwei FA Innere Medizin und Pneumologie, dritter FA kann FA aus dem Gebiet Innere Medizin sein 

 Erfüllung der in § 6 
PpUGV 
festgelegten 
Pflegepersonal-
untergrenzen  

 

7 Komplexe 
Rheumatologie 

 

Mindest- 
voraus- 
setzung 

LG Allgemeine 
Innere Medizin 
oder 
mindestens 
eine der 
folgenden LG: 
LG 
Endoprothetik 
Hüfte oder  
LG 
Endoprothetik 
Knie oder  
LG Revision 
Hüftend-
oprothetik oder 
LG Revision 
Knieend-
oprothese 

 Sonographiegerät, 
Osteodensitometrie 

 

FA Innere Medizin 
und 
Rheumatologie FA 
Orthopädie und 
Unfallchirurgie mit 
ZW 
Orthopädische 
Rheumatologie 

 

Drei FA, 
mindestens 
Rufbereitschaft: 
jederzeit 

 

Erfüllung der in § 6 
PpUGV 
festgelegten 
Pflegepersonal-
untergrenzen  
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8 
Stammzell-transplantation 

 
Mindest- voraus- setzung 

 
LG Allgemeine Chirurgie  
LG Allgemeine Innere Medizin LG Intensivmedizin, Qualitäts-anforderung Hochkomplex 

 
LG Augenheil-kunde  
LG HNO  
LG Komplexe Gastro-enterologie  
LG Palliativ-medizin 

 CT jederzeit oder MRT jederzeit, Zentrales Monitoring von EKG, Blutdruck und Sauerstoffsättigung 
auf der Station, Nichtinvasive Beatmung einschließlich High-Flow-Nasenkanüle (HFNC) Sofern 
allogene Stammzelltransplan-tationen durchgeführt werden: Einzelzimmer mit eigener Schleuse und 
kontinuierlichem Überdruck und gefilterter Luftzufuhr 

FA Innere Medizin und Hämatologie und Onkologie 
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Drei FA, mindestens Rufbereitschaft: jederzeit 

  

  Auswahl- 
kriterium 

 

LG Allgemeine 
Kinder- und 
Jugendmedizin 
LG Haut- und 
Geschlechtskr
ankheiten  
LG Kinder-
Hämatologie 
und -Onkologie 
– 
Stammzelltran
s-plantation  
LG Komplexe 
Nephrologie  
LG Komplexe 
Pneumologie 

 

  FA Transfusions-
medizin  

 

  

9         
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